
 

 
 
 
 
Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

das zweite Schulhalbjahr ist bereits in vollem Gange, die Tage 
werden heller und länger und der Frühling hält mit großen 
Schritten Einzug. Doch bevor der Winter vollends in Verges-
senheit gerät, wollen wir Ihnen im Folgenden berichten, was 
seit Dezember an der ASG passiert ist.  
 

Zunächst freut es mich, Ihnen mitteilen zu können, dass die 
Sanierung der Schule voranschreitet. Seit Ende Januar ist die 
kleine Turnhalle endlich wieder einsatzbereit. Neue Fußbö-
den, neue Basketballkörbe, Prallschutzwände sowie eine re-
novierte Umkleidekabine laden zum Spielen und Sporttrei-
ben ein. Der Hauptteil der Elektroinstallationen in den Fluren 
und Klassen erfolgt während der schulfreien Zeit, um jedoch 
den Zeitplan einhalten zu können, ist es notwendig, diese 
auch teils während des Schulbetriebes durchzuführen. Das 
erfordert ein wenig Improvisation, aber das pädagogische 
Team und auch die Schüler*innen meistern diesen Umstand 
mit Humor und Flexibilität.  
 

Auch in personeller Hinsicht gibt es Neuigkeiten: Seit dem 
zweiten Schulhalbjahr unterstützt uns eine neue Lehrerin, 
Frau Fischer. Sie kommt für Herrn Neumann, der sich bis 
Mitte Mai in Elternzeit befindet und bleibt uns auch über 
diese Zeit hinaus erhalten. Ebenso bemühe ich mich derzeit 
darum, Herrn Gaus, der ursprünglich als Schwangerschafts-
vertretung für Frau Ullmann ins Kollegium kam, zu halten. 
 

Für interessierte Schüler*innen gibt es an der ASG zwei neue 
AGs, welche an anderer Stelle im Newsletter näher vorge-
stellt werden: Herr Yassine Ahbar bietet eine Streetdance–
AG an und Herr Roth leitet die neue Informatik-AG „Calliope“ 
für Viert- bis Sechstklässler*innen. 
 

Es grüßt Sie herzlich 
 

Ihre Sabine Sülflow (Schulleiterin) 
 
 
Neues aus der eFöB 
 

Winterferienprogramm 
 

Wer in den Ferien nicht mit Skiern die Pisten oder gar in der 
fernen Sonne weiße Strände unsicher gemacht hat, der kam 
in der ergänzenden Förderung und Betreuung (eFöB) der ASG 
vollends auf seine Kosten. Neben einer entzerrten Nutzung 
der Funktionsräume boten viele verschiedene Ausflüge und 
Angebote ein buntes und zugleich entspanntes Ferienpro-
gramm: Kinderkino („Hilfe, ich habe meine Lehrerin ge-
schrumpft"), Slime-DIY (do it yourself = Mach es selber) und 
Sand- und Fadenbilder im Haus, Fasching im Jugendhaus 
„Zille“, Bambooland, Schlittschuhlaufen im Eisstadion Wil-
mersdorf – und vieles mehr. Neben all diesen tollen Dingen 
wurde die schulfreie Zeit von Erzieher*innen und Kindern 
fleißig für Auf- und Umräumarbeiten sowie für Gestaltungs-
arbeiten genutzt. 

 
 
 
 
Erlös des Weihnachtsbasars  
 

Durch den Erlös des Weihnachtsbasars konnten wir den Kin-
dern mit der Anschaffung der „Gravitrax-Bahn“ ein besonde-
res Kugelbahnerlebnis verschaffen. Beim Spiel mit dem Ku-
gelbahnsystem ist grenzenloser Bau-und Spielspaß garantiert 
und auch das Verständnis für Physik (Magnetismus, Kinetik 
und Gravitation) wird geschärft. Zusätzlich haben wir Legofi-
guren, Kinetic-Sand, Kopfhörer zum ruhigen, konzentrierten 
Arbeiten, Regale, Schnitzmesser für geführte Projekte, Tep-
piche für unseren Bauraum und diverse andere Spiel- und 
Bastelmaterialien angeschafft. An dieser Stelle nochmal vie-
len Dank für die tolle Unterstützung der Eltern. 
 

 

 
Aktuelles vom Förderverein: Gemeinsam für unsere Kinder 
 

Der Förderverein der ASG hat in den letzten drei Monaten 
wieder zahlreiche Projekte unterstützt. Dank der tatkräftigen 
Hilfe vieler Eltern konnten wir das Martinsfest und die Weih-
nachtsfeier mit allerlei kulinarischen Köstlichkeiten berei-
chern und Geld für diverse Projekte sammeln. In der Lesein-
sel warten 35 neue Bücher auf unsere lesehungrigen Kinder, 
welche wir vor allem durch Buchspenden der Eltern zur Ver-
fügung stellen konnten. Finanziell unterstützt haben wir die 
Gewaltpräventionskurse der Klassen 2a sowie 3a und den Fa-
ckellauf bei der Skifreizeit der 5. Schulklassen im Januar. Be-
sonders erfreulich ist unsere stetig wachsende Mitglieder-
zahl. Doch mit knapp 100 Mitgliedern ist noch viel Luft nach 
oben. Werdet Mitglied und helft uns, gemeinsam für unsere 
Kinder tolle Projekte auf die Beine zu stellen!  
An dieser Stelle möchten wir auch einmal Danke sagen: 
Danke an unsere Mitglieder, die fleißigen Spender*innen und 
die tatkräftigen Unterstützer*innen. Nur gemeinsam können 
wir unseren Kindern Projekte wie Leseinsel, grünes Klassen-
zimmer, Schatzkammer, Spielkiste oder Unterstützungen bei 
Projektarbeiten sowie Klassenfahrten und vieles mehr bie-
ten. Mehr Informationen finden Sie auf unserer Schulhome-
page unter https://asg-web.de. 
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Digitale Bildung. Einfach. Machen. Die Calliope-AG. 
 

Seit Ende letzten Jahres gibt es an der ASG die Calliope-AG, 
die von Herrn Roth geleitet wird. Das Wort Calliope stammt 
aus der griechischen Mythologie und beschreibt eine Tochter 
Zeus´, die u.a. die Muse der epischen Dichtung und der Wis-
senschaft war. In unserem Computerraum wird montags zwi-
schen 14:00 und 15:30 Uhr jedoch nicht gedichtet, sondern 
programmiert. Zwölf Kinder arbeiten begeistert mit den 
sternförmigen Platinen, den Calliope minis, die über ver-
schiedene Sensoren (wie zum Beispiel zum Wahrnehmen von 
Ausrichtungen, Geschwindigkeiten und Temperaturen oder 
auch zum Registrieren von Helligkeiten und Tönen) verfügen, 
welche die Kinder mithilfe eines Online Editors aktivieren und 
testen können. Herr Roth bietet in der AG sein Programm 
„Rollenwechsel“ an, durch welches die Kinder selber zu Ent-
deckern, Forschern und schließlich Erfindern werden. So kön-
nen sie selbstständig am Computer bspw. einen Kompass, ei-
nen Kopfrechentrainer oder auch das Spiel „Stadt, Land, 
Fluss“ erstellen und testen. Dieses Wunderwerk der Technik 
kann auch in den Unterricht integriert werden, beispiels-
weise beim naturwissenschaftlichen Thema „Messen“. Herr 
Roths Begeisterung dafür, physikalische Werte direkt in der 
Natur erheben zu können, ohne am Computer sitzen zu müs-
sen, ist spürbar auf die Teilnehmer*innen der AG überge-
schwappt und auch wir sind begeistert von dieser innovati-
ven Idee. 

 

 
Neu und hip: Die Streetdance-AG  
 

Wer Lust hat auf eine wirklich coole Tanzstunde mit rhyth-
misch-akrobatischen Elementen zu Hip-Hop-Beats, der ist 
immer dienstags von 14:00 bis 15:30 Uhr bei Yassine Ahbar 
aka B-Boy Broski in der kleinen Turnhalle genau richtig. Der 
sehr erfolgreiche und in der Breakdance-Szene bekannte 
Tänzer, Lehrer und Choreograph, der schon zahlreiche Titel 
gewinnen konnte, hat es sich zur Aufgabe gemacht, unseren 
Schüler*innen Breakdance nahzubringen. Dabei sind Kinder 
aus allen Klassenstufen herzlich willkommen, ohne Anmel-
dung einfach mal vorbeizukommen und mit dem sympathi-
schen Tänzer an einer Choreographie für das Sommerfest zu 
arbeiten. Schaut man sich Yassines Videos auf seiner Home-
page (https://bboy-broski.weebly.com/about-me.html) an, 

wird man schnell feststellen, dass sich das Mitmachen oder 
auch das Zugucken auf jeden Fall lohnt. 
 

 
Die SiS berichten 
 

Seit Anfang Dezember gibt es an der ASG die Seniorpartners 
in School (SiS), die sich auch weiterhin dienstags und don-
nerstags ehrenamtlich von 10:00 Uhr – 13:00 Uhr den großen 
und kleinen Sorgen unserer Schüler*innen und Pädagog*in-
nen widmen. Herr Peters und Frau Aschermann haben sich 
dafür in der Leseinsel einen Raum für Mediation und vertrau-
ensvolle Gespräche geschaffen. Im Interview berichten die 
beiden von einem sehr erfolgreichen Anlaufen ihrer Tätig-
keit. Sowohl Schüler*innen, als auch Lehrer*innen und Erzie-
her*innen würde das Angebot zum Gespräch bzw. die Unter-
stützung bei den auftretenden Vorfällen und den dahinter-
steckenden Ursachen wahrnehmen und ihre Sprechzeiten 
sehr rege und unvoreingenommen besuchen. Beide Media-
toren fühlen sich an der ASG sehr wohl. Dieser Umstand liege 
zum Großteil an der ehrlichen und direkten Rückmeldung der 
Schüler*innen, die sehr offen und vertrauensvoll mit den bei-
den SiS ins Gespräch gehen würden. Wir sind froh, diese zwei 
engagierten Menschen an unserer Seite zu haben und freuen 
uns über dieses gewinnbringende Projekt. 
 

 
Adventsspirale in der Kreuzkirche 
 

Am Freitag vor dem 1. Advent trafen sich Kinder aus den ers-
ten und zweiten Klassen unserer Schule nachmittags in der 
Kreuzkirche, um sich gemeinsam mit Eltern, Geschwistern 
und Freunden bei Leierspiel, Gesang und Kerzenlicht auf die 
Adventszeit einstimmen zu lassen. Im Altarraum der Kreuz-
kirche war eine Spirale aus Tannenzweigen gelegt, in deren 
Mitte ein Kerzenlicht brannte. Jedes Kind erhielt eine Kerze, 
lief in das Innere der Spirale zum Licht, entzündete sein Licht 
an der einen Kerze in der Mitte, trug es in die Spirale und 
stellte es auf seinem Weg zurück an einem von ihm ausge-
suchten Ort am Rand der Spirale ab. Die Erwachsenen schlos-
sen sich den Kindern an, auch sie stellten ihre Kerzen ab – am 
Ende erstrahlte eine Spirale aus Licht. Danach Stille, Hören 
und Lauschen auf die Musik und auf das, was trägt. 
 

 
Alle Jahre wieder … Nikolaus an der ASG 
 

Wenn man die Geschichtsbücher befragt, so vereinen sich in 
der Figur des heiligen Nikolaus‘, der sich in der Nacht vom 05. 
auf den 06. Dezember um die Häuser schleicht und den Kin-
dern Süßes und kleine Geschenke in die sauber geputzten 
Stiefel steckt, zwei historische Personen. Zum einen wäre da 
Nikolaus von Myra, Bischof einer Stadt in der heutigen Türkei, 
der im dritten Jahrhundert lebte und zum anderen Nikolaus 
von Sion, einem Ort in der Nähe von Myra, aus dem sechsten 
Jahrhundert. Die Legenden über das Leben der beiden Män-
ner verwoben sich zu der mythischen Figur des Heiligen Ni-
kolaus von Myra. Er soll zahlreiche Wunder vollbracht haben. 
Eine besondere Geschichte erzählt davon, wie ein verzweifel-
ter Vater kurz davor steht, seine Töchter für ihn arbeiten zu 
schicken. Da hilft Nikolaus, indem er heimlich in der Nacht 
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Goldstücke durch das Fenster wirft. Der Mythos des barm-
herzigen Helfers und Beschützers, der unerkannt in der 
Nacht Kinder beschenkt, war geboren. An der ASG haben wir 
auch einen Nikolaus, der immer pünktlich zum 06. Dezember 
das geschmückte Foyer mit seinen Gaben versieht: Körbe voll 
mit Spekulatius und Mandarinen warten dann morgens auf 
die Schüler*innen und versüßen ihnen den Tag. Und jedes 
Jahr aufs Neue steht auch das Kollegium staunend und ehr-
fürchtig aufgrund dieser Herzensgüte und Nächstenliebe. 
Danke, Frau Kaecke, für all deine Wunder, die du tagtäglich 
(und nicht nur am Nikolaus-Tag) an unserer Schule voll-
bringst! 
 

 

 
Vorlesewettbewerb der 6. Klassen 
 

Anfang Dezember haben sich die jeweils zwei besten Le-
ser*innen der 6. Klassen im diesjährigen Vorlesewettbewerb 
gemessen. Dabei mussten die Schüler*innen zunächst ein 
selbst gewähltes Buch vorstellen und eine 3minüte Passage 
daraus vortragen, die von der Jury, bestehend aus den Fünft-
klassenlehrer*innen und der Schulleiterin Frau Sülflow, in 
den Punkten „Lesetechnik“, „Interpretation“ und „Textaus-
wahl“ bewertet wurde. Anschließend mussten alle sechs 
Schüler*innen zwei Minuten aus einem Fremdtext vorlesen. 
Auch dieser Beitrag wurde auf „Lesetechnik“ und „Interpre-
tation“ hin bewertet. Anschließend besprach sich die Jury 
und die vergebenen Punkte führten zu einem eindeutigen 
Sieger. Aaron aus der 6c wird die Alt-Schmargendorf-Grund-
schule beim bezirksinternen Vorlesewettbewerb vertreten. 
 

 
Weihnachtsfeier 
 

Am 20. Dezember 2018 fand eines der jährlichen Highlights 
der ASG statt. Aufgrund der zahlreichen Beiträge und der 
dadurch hohen Zuschauer*innenzahl fand unsere Weih-
nachtsfeier wie schon in den letzten Jahren in drei aufeinan-
derfolgenden Vorstellungen in unserer weihnachtlich ge-
schmückten Aula statt. Engelsgleich führte Frau Kundrun das 
gespannte Publikum durch das Programm: Neben den Solis-
ten Aaron (6c) am Flügel und Igor (5c) an der Querflöte boten 
die Klassen den Zuschauer*innen vielfältige und ergreifende 
Schauspiel-, Gesangs-, Tanz- und Dichtdarbietungen. Nicht zu 
vergessen sei an dieser Stelle der Lehrer*innenchor, der auch 
dieses Jahr die Massen begeisterte und zahlreiche neue Fans 

gewann. Derweil die Menschen in der Aula die Weihnachts-
stimmung genossen, sorgten im Foyer der Förderverein und 
das vietnamesische Restaurant „Ionah“ (aus der Friedrichs-
haller Str. 20) für Leckereien. Letzteres spendete seine kom-
pletten Einnahmen der Schule bzw. dem Förderverein. An ei-
nem weiteren Stand wurde der Bücherverkauf für die Lesein-
sel, der schon im Vorfeld durch den Förderverein begonnen 
hatte, vorangetrieben. Durch den Verkauf der Eintrittskarten 
sowie der kulinarischen Köstlichkeiten und der Bücher kamen 
Einnahmen von weit über 2000 Euro zusammen. Einen Teil 
dieser Gelder spendete die ASG an die Kinderhilfe von 
UNICEF (siehe Artikel weiter hinten im Newsletter). 
 

 
Fußball-AG weiterhin auf Erfolgskurs 
 

Ende des Jahres gab es für unsere Fußball-AG die nächste 
Möglichkeit ihr Können unter Beweis zu stellen und sich für 
das Halbfinale der Bezirksmeisterschaft zu qualifizieren. Nach  
der gelungenen Gruppenphase noch eine Woche zuvor fuhr 
die Mannschaft um den Trainer und AG-Leiter Herrn Eibl 
hoch motiviert zum Turnier im Volkspark Wilmersdorf (1. FC 
Wilmersdorf). Die Motivation und Energie konnte im ersten 
Spiel auch gleich erfolgreich umgesetzt werden. Die ASG-
Truppe gewann mit einem deutlichen 4:0 gegen die Charles-
Dickens-Grundschule. Die Tore schossen hier Marvin, Rafael 
und Karl. Eine etwas turbulente Pause im Anschluss an diese 
Partie, in der der Zeitpunkt für das zweite Spiel vorverlegt 
wurde, führte zu einigen Unkonzentriertheiten im anschlie-
ßenden Spiel gegen die Judith-Kerr-Grundschule. Das be-
scherte der Mannschaft eine deutliche Niederlage mit 1:6. In 
der darauffolgenden Pause gelang es dem Trainer die Mann-
schaft erneut zu fokussieren. Durch den abschließenden 2:0-
Erfolg gegen die Erwin-von-Witzleben-Grundschule konnte 
sich die ASG als 2. dieser Gruppe für das Halbfinale der Be-
zirksmeisterschaft im April qualifizieren.  
 

 
Umfrage zur Skireise der 5. Klassen 2019 
 

Auch wenn jede Skifahrt für die Reisenden als einmalig in Er-
innerung bleibt, so machten die extremen Wetterbedingun-
gen die diesjährige Fahrt unserer 5. Klassen nach Niederau in 
Österreich zu etwas Besonderem. Die Bedenken, die noch im 
Vorfeld aufgrund von Schneemassen und Lawinengefahr be-
standen, waren spätestens nach der Ankunft ausgeräumt. Bei 
besten Schneebedingungen und schönstem Sonnenschein 
haben alle 64 Schüler*innen nicht nur das Skifahren erlernt 
bzw. verbessert, sondern auch eine Woche zahlreicher neuer 
Erfahrungen und Eindrücke erlebt.  
In welcher Art den Teilnehmer*innen welcher Teil der Fahrt 
am besten gefallen hat, haben die LeseProfis in einer kleinen 
Umfrage festgehalten: 
  

Auf welcher Piste bist du am liebsten Ski gefahren?  
rote Piste: 42   blaue Piste: 10   schwarze Piste: 7   Ziehweg: 5 
 

Welchen Lift bist du am liebsten gefahren?  
Gondel: 40   Ankerlift: 16   Tellerlift: 8    
 

Wie oft bist du aus dem Lift gefallen?  
1-3 Mal: 53    > 3 Mal: 7   0 Mal: 4    



 
 
 
 
 

Welches Essen hat dir am besten geschmeckt? 
Kaiserschmarrn: 24   Apfelstrudel: 14   Pommes mit  
Würstchen: 13   Schnitzel: 7   Käsespätzle: 6   
 

Wofür hast du mehr Geld ausgegeben?  
Süßigkeiten: 34   Souvenirs: 30 
 

Wie oft hast du gelesen?  
gar nicht: 36   manchmal: 21   jeden Tag: 7    
 

Wie oft hattest du Heimweh?  
0 Mal: 32   1-3 Mal: 26   > 3 Mal: 6 
 

Welche Abendaktion hat dir am besten gefallen?  
Fackellauf: 26   Disko: 25   Quizabend: 5    
Tombola: 5   Spieleabend: 3    
 

Wie oft hatte dein Zimmer die volle Punktzahl bei der  
Zimmerkontrolle?  
3 Mal: 18   5 Mal: 16   4 Mal: 13   0 Mal: 9   2 Mal: 7   1 Mal: 1  
 

Würdest du gerne noch einmal Skifahren?  
ja: 63   nein:  1 
 

 

 
Spendenübergabe an Unicef   
 

Ende Februar kam Frau Fahrenkamp vom Berliner Unicef-
Büro an die ASG, um die Spendengelder der Weihnachtsfeier 
entgegenzunehmen. In der Leseinsel versammelten sich hier-
für die Klassensprecher*innen vieler Klassen sowie die Schul-
leitung. Frau Fahrenkamp erzählte von Projekten, die Unicef 
unterstützt und die Möglichkeiten mit den gespendeten 400 
Euro Gutes zu tun. So berichtete sie bspw. von den eisigen 
Temperaturen, die im Winter in einigen Teilen Syriens vor-
herrschen und dass Unicef daher u.a. Decken, Stiefel und Ja-
cken in diese Gegenden bringt. Auch die Bildung in vielen von 
Katastrophen jeglicher Art betroffenen Ländern läge dem 
Verein sehr am Herzen und so gäbe es z.B. den Schulkoffer, 
der im Unicef -Spendenshop erworben und zu den Bedürfti-
gen in aller Welt verschickt werden könne. Die Schüler*innen 
und anwesenden Erwachsenen waren sichtlich bewegt von 
diesen Worten und so bestätigte sich am Ende das Gefühl, 
das Geld an die richtige Stelle gespendet zu haben. Auch Frau 
Fahrenkamp war sehr ergriffen von der Spendenaktion und 
bedankte sich herzlich für die Unterstützung ihres Vereines. 

 

 

 
Winterolympiade und Trimmspiele 
 

Bereits zum 3. Mal fand im März dieses Jahres die Winter-
olympiade in der großen Turnhalle statt. Die Schüler*innen 
der dritten bis sechsten Klassen traten an zwei aufeinander-
folgenden Tagen in den Disziplinen Rodeln, Skispringen, Eis-
hockey, Curling und Biathlon gegeneinander an. Nach dem 
gemeinsamen Aufwärmen gingen die Kinder voller Begeiste-
rung mit ihren Laufzetteln von Station zu Station und teste-
ten ihr Wintersportkönnen. Wie jedes Jahr war das Skisprin-
gen das absolute Highlight der Winterolympiade. Nach ge-
schafftem Fünfkampf konnten die jungen Athlet*innen bei 
dem abschließenden Bobrennen ihre Geschicklichkeit und 
Ausdauer unter Beweis stellen. Die Urkunden- und Medail-
lenübergabe in den kommenden Wochen sollen diesen win-
tersportlichen Wettkampf in angemessener Form würdigen. 

 

Während die Großen mit ihren Sportgeräten den Schnee auf-
wirbelten, konnten die 1. und 2. Klassen bei den Trimmspie-
len an verschiedenen Stationen ihre Bewegungsfertigkeiten 
im Balancieren, Schwingen,  Gleiten, Rollen, Springen, Klet-
tern und Stützen festigen und ausbauen. Bei diesem spieleri-
schen Parcours mit Reck, Barren, Kästen, Schwebebalken, 
Bänken, Ringen und Sprossenwand wurden die Schüler*in-
nen tatkräftig von den Kindern der 6b angefeuert und unter- 
stützt. Voller Stolz nahmen die Kleinen am Ende ihre wohl-
verdienten Medaillen entgegen. 
 

 



 
 
 
 

Im Haus der Fantasie – Poetry Slam an der ASG 
 

Welche Dichter fallen euch spontan ein: Goethe, Schiller? Die 
sind schon lange tot. Ist Dichtung also aus der Mode gekom-
men? Die Antwort darauf gab uns der Poetry Slam Künstler 
Bas Böttcher, der am 21.03. den 5. und 6. Klassen seine ei-
gene Poesie klangvoll um die Ohren schlug („slam“ kommt 
aus dem Englischen und bedeutet „zuschlagen“). Hinterher 
gab es für die 5c und 5b noch einen Poetry-Workshop. Die 
Ergebnisse wurden präsentiert und aufgenommen. Hier eine 
kleine Kostprobe der Poetrys (erst 5c, dann 5b), energiegela-
den und fantasievoll:  
 

„Kaboom, willkomm´ 
im Haus der Fantasie, 
mit ´ner Hexe auf´m Kopf 
und ´nem Troll auf deinem Knie.“ 
 

„Kabelbrand, Lampe aus, 
totaler Stromausfall, 
die ganze Stadt meckert nun 
und Chaos überall!“ 
 

 
Wer liest denn hier? – Ein Leseportrait  
 

Lesen macht Spaß, es bildet und entführt dich in andere Wel-
ten. Um zum Lesen zu motivieren und/oder beim Lesen und 
Lesenlernen zu helfen gibt es an unserer Schule uns – die Le-
seProfis. Wir wollen andere Kinder durch verschiedene Akti-
onen mit unserer „Lesefreude“ anstecken. Aber nicht nur die 
Kinder an der ASG lesen. Auch die Erwachsenen, die hier an 
der Schule arbeiten, schlagen gerne ein Buch auf oder neh-
men den E-Reader in die Hand. Wir haben sie interviewt und 
wollen euch immer mal wieder das Leseportrait einer Schul-
person vorstellen – ohne dabei zu verraten, wer es ist. 
Kommt ihr drauf?  
 

Was ist Ihr aktuelles Lieblingsbuch? 
Der leise Ruf des Schmetterlings (von Hardy Krüger jr.) 
 

Gehen Sie öfter mit Ihrer Klasse in die Leseinsel? 
Leider gehe ich viel zu selten mit meiner Klasse dorthin. 
 

Welche Art von Büchern lesen Sie am liebsten? 
Am liebsten lese ich Romane oder wissenschaftliche Bücher 
über Psychologie/Hirnforschung. Das interessiert mich sehr. 
 

Wo lesen Sie am liebsten? 
Mein Lieblingsleseort ist zu Hause auf der Couch. 
 

Welches Buch sollte Ihrer Meinung nach verfilmt werden? 
Bisher haben mich die Verfilmungen von Büchern eher ent-
täuscht … von daher, keines. 
 

Welches Buch sollte jeder Mensch gelesen haben? 
Das kann ich so pauschal gar nicht beantworten.  
Ich finde, das Wichtigste ist, dass jeder den Lesestoff findet, 
der ihm Freude bereitet. Das ist ganz individuell. 
 

Welches war Ihr absolutes Lieblingsbuch in der Kindheit? 
Die Acht vom großen Fluss (von Gabriele Kuhnke)  
 

Welches Buch haben Sie in den letzten Ferien gelesen? 
Ich bin Malala (von Malala Yousafzai) 

Verbringen Sie mehr Zeit mit Lesen oder mit Film/Fernsehen? 
Ich verbringe mehr Zeit mit dem Lesen. 
 

Die Auflösung gibt es im nächsten Newsletter. 
 

 
Fasching in der ASG 
 

Bunte Papageien, Clowns, Einhörner, Hexen und Zauberer 
verwandelten die Schule am 5. März 2019 in ein farbenfrohes 
und ausgelassenes Faschings-Durcheinander. Das Faschings-
fest (oder Karneval) ist nicht nur am Rhein und Main eine will-
kommene Abwechslung zum Schulalltag, auch die ASGler las-
sen sich gerne in den Sog der Luftschlangen, Konfettikanonen 
und Helau-Rufe hineinziehen. Alle? Nein, während die unte-
ren Klassenstufen samt des pädagogischen Teams zu lauter 
Partymusik in einer Polonaise durch das Schulgebäude zogen, 
in der Turnhallendisko die Wände wackeln ließen, ihre Kos-
tüme zu tosendem Applaus auf dem Laufsteg in der Klasse 
präsentierten und Pfannkuchen (in Berlin sagt man übrigens 
nicht Berliner…) aßen, so entzogen sich die älteren Schü-
ler*innen dem quirligen Treiben und veranstalteten Ausflüge 
oder Projekttage. So fuhren beispielsweise die 6a und die 5c 
nach Wolfsburg und stellten ihre Sinne an außergewöhnli-
chen Experimentierstationen im Science Center „phaeno“ 
auf die Probe. Die 6b weckte die „Grüne Oase“ im Hinterhof 
aus ihrem Winterschlaf und die 5b veranstaltete ihre eigene 
„Bad Taste Party“. 
 
 

 
 
Die Spatzenretter in den Medien 
 

Nachdem die ASG im November 2018 offiziell zur Spatzret-
terschule ernannt und in einer herzlichen Verleihung eine 
entsprechende Plakette im Foyer angebracht wurde, geht 
das Projekt rund um den kleinen Lieblingsvogel der ASGler 
auch im Jahr 2019 weiter. Zum Weltspatzentag am 19. März 
2019 wird die 6b mit ihrem Spatzenretterprojekt im ARD Mit-
tagsmagazin (13.00 – 14 Uhr) zu sehen sein. Darüber hinaus 
wird in einer der kommenden Ausgaben der Süddeutschen 
Zeitung Sophie aus der 6b im Interview Wissenswertes zum 
Spatzenschutz berichten. Auch der Tagesspiegel hat vorsich-
tig Interesse an einem solchen Interview bekundet. Nun war-
ten die Spatzenretter gespannt, wann sich die New York 
Times meldet. 
 



 
 
 
 

Zähneputzen mit Kroko 
 

Zweimal im Jahr besucht Frau Behrendt von der Landesar-
beitsgemeinschaft Berlin zur Verhütung von Zahnerkrankun-
gen e.V. mit ihrer Handpuppe Kroko die ASG. Die Schüler*in-
nen, egal welchen Alters, sind immer wieder begeistert von 
Frau Behrendts freundlicher und kompetenter Art, ihnen al-
les über das Zähneputzen, den Zahnaufbau, Zahnspangen 
und die Zahnprophylaxe zu erklären. Das gemeinsame Zäh-
neputzen nach der KAI-Methode (Kaufläche, Außenfläche, In-
nefläche) bleibt bis zur sechsten Klasse ein absolutes High-
light, zumal die hochwertigen Zahnbürsten im Anschluss be-
halten werden dürfen. Während die unteren Klassenstufen 
noch kräftig mit Krokos Unterstützung das Zähneputzen 
üben, geht es in den Klassen 3 und 4 um den Zahnaufbau und 
wie Karius und Bactus es schaffen, unseren Zähnen zu scha-
den. Die älteren Schüler*innen dürfen dann ihr in den Jahren 
erworbenes Wissen in einem kleinen Quizwettkampf zum 
Besten geben, natürlich erst nach dem gemeinsamen Zähne-
putzen. Kroko bleibt hierbei nun meistens in seiner Tasche. 

 

 
Ausblick: Sponsor*innenlauf 2019  
 

Der diesjährige Sponsor*innenlauf wird am 22. Mai 2019 auf 
dem Schulhofgelände der ASG stattfinden. Dieses Mal will die 
Schule die erlaufenen Euros in die Installation einer Boulder-
wand in der großen Turnhalle investieren. Das Wort „Boul-
dern“ stammt aus dem Englischen (boulder = Felsblock) und 
beschreibt das Klettern ohne Seil und Gurt an Felsen oder an 
künstlichen Kletterwänden in Absprunghöhe. Diese Erweite-
rung des Sportangebotes soll sowohl in den Sportstunden am 
Vormittag als auch in das nachmittägliche Betreuungspro-
gramm einfließen. Wir freuen uns auf ein fröhliches Lauffest 
mit reger Teilnahme und hoffentlich vielen internen und ex-
ternen Sponsor*innen. Nähere Informationen zum 
Sponsor*innenlauf folgen. 
 

 
Wusstest du, dass…. 
 

… unsere Schule früher 13. Volksschule hieß (1901), dann 
1959 in die Otto-Suhr-Oberschule und erst 1965 in die Alt-
Schmargendorf-Grundschule umbenannt wurde? 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Newsletter-Team bedankt sich bei allen Autor*innen für 
ihre Beiträge im aktuellen Newsletter. 
Der nächste Newsletter erscheint im Juni 2019. 
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Termine 
 

März 2019 
 

20.03.  Kleinfeld-Tennis-Turnier 

 

21.03.  Schuldisko 
 

April 2019 
 

10.04.  Crosslauffinale der 4. - 6. Klasse 
 

11.04.  Fördervereinssitzung 
 

12.04.  Staffelspiele 1. & 2. Klasse 
 

15.04 - 26.04. Osterferien 
 

Mai 2019 
 

01.05.  Feiertag (Tag der Arbeit) 
 

07.05.  Wilmersdorfer Staffeltag 3. - 6. Klasse 
 

07.05.  VERA 3 Mathe 
 

09./14.05. VERA 3 Deutsch  
 

17.05.  Schwimmwettkampf 3. Klasse 
 

20./21.05 Orientierungswandern der 3. Klasse 
 

22.05.  Sponsor*innenlauf 
 

28.05.  Fußballländerspiel FRA-GER U 16  
 

30./31.05. Feiertag (Christi Himmelfahrt) 
 

Juni 2019 
 

03.06.  Bundesjugendspiele 
 

06.06.  Fördervereinssitzung 
 

10./11.06. Pfingstferien 
 

18.06.  Zweifelderballturnier 
 

19.06.  Zeugnisausgabe und Abschlussfeier  
  der 6. Klasse 
 

20.06. - 30.07. Sommerferien 
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